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VOLKSBANK

Die Patin hilft
In der Volksbank-Filiale im Atrium 
arbeitet sei August letzten Jahres 
Katja Stockinger. Die junge Ange-
stellte lernt den Beruf der Bank-
kauffrau und durchläuft verschie-
dene Stationen des Hauses. In 
�H�L�Q�H�P�� �2�U�W�� �D�E�H�U�� �E�H�À�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �L�K�U�H��
�6�W�D�P�P�À�O�L�D�O�H���²���X�Q�G���G�D�V���L�V�W���L�Q���1�D�X-
heim.
Ihre Ausbildung dauere 2,5 Jahre, 
�E�H�U�L�F�K�W�H�W�� �V�L�H���� �,�Q�� �G�H�U�� �6�W�D�P�P�À�O�L�D�O�H��
lerne sie zunächst den Kunden-
verkehr kennen, ergänzt Michaela 
Fernau, die Voba-Kunden als kom-
petente und freundliche Mitarbei-
terin in der Dependance bekannt 
ist. Sie  verrät: „Ich bin Patin von 
Katja Stockinger.“

Sind die bei-
den verwandt? 
Nein, natürlich 
nicht. „Patin“ 
wird Micha-
ela Fernau 
genannt, weil 
sie der jungen 
Kollegin mit 

Rat und Tat zur Seite steht. Die er-
fahrene Fachfrau ist demnach die 
erste Anlaufstelle, wenn Katja Sto-
ckinger eine Frage hat. Man könn-
te eine „Patin“ auch Ausbildungs-
begleiterin bezeichnen.
Im zweiten Lehrjahr nehme die 
Voba ihre Nachwuchskräfte in 
die Beratung, umreißt Michaela 
Fernau den weiteren Verlauf der 
Ausbildung. Doch schon im ersten 
Lehrjahr müsse sich Katja Stockin-
ger um aktuelle Themen kümmern. 
„Zum Beispiel auch um die Niedrig-
zinsphase“, verweist Michaela Fer-
nau auf etwas, was zurzeit jeden 
Sparer beschäftigen sollte.
Wer mehr gerade über dieses The-
ma wissen will, ist in der Voba-Fili-
ale im Atrium herzlich willkommen. 
Die eine oder andere Anlagestrate-
gie ist vielleicht genau jetzt für sie, 
liebe Leser, besonders sinnvoll. 
Katja Stockinger kann dazu zwar 
bislang nur bedingt Auskunft ge-
ben.
Aber dafür sind ja erfahrene Kräf��
�W�H���Y�R�U���2�U�W��

Ildikos Hurlin ist selbst begeistert von dem 
neuen Trend: Ausstechförmchen für Plätz-
chen erobern die Welt und steigen in der 
Gunst ihrer Kundschaft.

Im Ildikos gibt es bereits eine riesige Aus-
wahl. Doch die Geschäftsfrau hat schon 
Erweiterungspläne: Sie will ihr breit gefä-
chertes Sortiment noch aufstocken.

Die Förmchen 
eignen sich 
für verschie-
dene Zwecke, 
etwa für mo-
derne Fon-
dant-Kuchen, 
als Deko, als 
Geschenk zur 

Hochzeit, für ausgestochene Brote und 
vieles mehr.

Kundin Sandra Rezac (Foto oben links) 
�À�Q�G�H�W�� �G�L�H�� �)�|�U�P�F�K�H�Q�� �N�O�D�V�V�H���� �J�H�Q�D�X�V�R��
wie „den tollen Laden und die vielen 
Sachen zum Verschenken“. Manches 
behalte sie aber auch selbst, betont die Frau, die wir im Ildikos tra-
fen. Zu ihren Favoriten gehören die verschiedenen Essigsorten, die 
das Ildikos vorhält. Sandra Rezac bereitet daraus mit Vorliebe ein 
schmackhaftes Salatdressing, erzählte sie dem ATRIUM.

ILDIKOS

Mit Förmchen kreativ

Hilfreich

Michaela Fer-
nau (l.) gibt ihr 
Wissen gerne 

an Kollegin 
Katja Stockin-
ger (r.) weiter.

Anregend

Na? Funkt es 
schon? Mit 
den Förmchen 
von Ildikos 
geht mehr 
als Plätzchen 
ausstechen.

Wer seiner 
Fantasie auf 
die Sprünge 
helfen möch-
�W�H�����À�Q�G�H�W���D�X�F�K��
die passende 
Literatur.


